
Bildungswerk des
Bayerischen Bezirketags

Bildungswerk Irsee
www.bildungswerk-irsee.de

Kursleitung

Lily Merklin
Dipl. Psych., Psychologische Psychotherapeutin für
Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Körpertherapeutin, Leitende Psychologin bei den
Universitären Psychiatrischen Diensten, Bern,
Schweiz

Petra Wolf
Fachwirtin für Soziales und Gesundheitswesen (IHK),
Erzieherin, Coach (Univ.), Mediatorin (Univ.),
Sozialmanagement, Erlangen

Teilnehmerkreis

alle Berufsgruppen, die mit Kindern und Jugendlichen
arbeiten

Teilnehmerzahl

24 Personen

Termin
Dienstag, 29.07.2025, 10:00 Uhr bis
Mittwoch, 30.07.2025, 16:00 Uhr

Kursgebühr

475,00 € inkl. Unterkunft und Verpflegung
425,00 € inkl. Verpflegung

Anmeldung und Information
Bildungswerk Irsee
Klosterring 4
87660 Irsee
Tel.: +49 (0)8341 906-608 oder -604
Fax: +49 (0)8341 906-605
E-Mail: info@bildungswerk-irsee.de

Veranstaltungsort
Kloster Irsee
Schwäbisches Tagungs- und Bildungszentrum
Klosterring 4
87660 Irsee
Tel.: +49 (0)8341 906-00

Sie erreichen Kloster Irsee

mit dem Auto

Von Norden wie von Süden über die A7 Ulm-
Kempten, bei Memmingen auf die A96 Richtung
München bis zur Ausfahrt Bad Wörishofen, hier
Richtung Kaufbeuren.
Von München und Augsburg aus in einer Stunde über
die A96. Ab Ausfahrt Jengen/Kaufbeuren weiter auf
der B12 bis zur Ausfahrt Germaringen/Neugablonz/
Pforzen/Irsee.

mit der Bahn

Das von Irsee 7 km entfernte Kaufbeuren verfügt über
günstige Zugverbindungen von und nach Augsburg,
München und Zürich.

Zwischen Irsee und Kaufbeuren gibt es werktags eine
stündliche Busverbindung (Irsee Haltstelle „Krieger-
denkmal“ / Busbahnhof „Kaufbeuren Plärrer“).
Von dort können Sie umsteigen in Richtung „Bahnhof
Kaufbeuren“ (siehe auch www.vg-kirchweihtal.de).

Stand: 06.05.2025

(Um)Denken lernen -
(Um)Lernen denken - vom

Umgang mit
Systemsprengern

Kurs 2408/25

29.07.2025 - 30.07.2025
Kloster Irsee



2.4 Kinder- und Jugendpsychiatrie

(Um)Denken lernen - (Um)Lernen denken -
vom Umgang mit Systemsprengern
Kurs 2408/25

Immer mehr Kinder und Jugendliche weichen
augenscheinlich von der „Norm“ ab. Sie lassen sich
nicht erziehen, sie lassen sich nicht verbiegen und sie
stellen das gesamte erzieherische Konstrukt und
unsere „altbewährten“ Systeme auf den Prüfstand.

Dieses Seminar will den Zusammenhang zwischen
klinischen Krankheitsbildern im Kinder- und
Jugendbereich und gelerntem Verhalten beleuchten.
Es beschäftigt sich mit der Idee, wie unser Gehirn
lernt, wie häufig Dinge wiederholt werden müssen,
damit wir lernen können, und mit den „Autobahnen“
im Gehirn, die wir mit unseren Erziehungsideen und
Systemen oftmals immer breiter ausbauen, anstatt
uns anzuschauen, wie wir die Kinder, Jugendlichen
unterstützen können, andere und neue Wege zu
gehen.
Wir diskutieren den Umgang mit herausforderndem
Verhalten und versuchen gemeinsam Lösungen für
ein besseres Miteinander zu finden. Wir entwickeln
Konzepte, wie Stress reduziert werden kann und
gleichzeitig Angebote gemacht werden können, damit
Kinder und Jugendliche, die unsere Systeme
vermeintlich sprengen, einen Platz darin finden und
entsprechend Ihrer natürlichen Anlagen gefördert
werden.

Dienstag, 29.07.2025

ab 09:30 h Begrüßungskaffee

10:00 –
10:15 Uhr

Begrüßung im Tagungsraum
Dr. Stefan Raueiser
Leiter Bildungswerk

10:15 –
12:30 Uhr

Aufbau und Struktur des Gehirns

12:30 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr Lernen lernen

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 –
17:30 Uhr

Stresstolerenzfenster,
Einsatz von Verhaltensanalysen

18:00 Uhr Abendessen

Mittwoch, 30.07.2025

07:00 Uhr Frühstück

09:00 Uhr Einsatz von Verhaltensanalysen

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr Alternativen und Ideen für die
Praxis – Teil 1

12:30 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr Alternativen und Ideen für die
Praxis – Teil 2

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr

17:30 Uhr

Alternativen und Ideen für die
Praxis – Teil 3

Ende

                                                              (Änderungen vorbehalten)

Hinweis

Für das Seminar werden Fortbildungspunkte bei der
Psychotherapeutenkammer Bayern (ptk-Bayern)
beantragt.


